
   Herzlich willkommen! 

Bibel. - Abend   
 Die Bibel auf den Punkt gebracht. Die Bibel im Mittelpunkt.  

60 Minuten biblischer Lehre, ansprechend und anschaulich vorgetragen.  
Immer dienstags 19:00 - 20:00 Uhr, alle 14 Tage.  

Heute: Thora, Bibel und Koran im Vergleich 



Termine 
 

11.09. Judentum, Christentum und Islam  

25.09. Thora, Bibel und Koran im Vergleich 

09.10. Erneuertes Denken 

23.10. CSSSS  

06.11. Entrückung  

20.11. Die Gabe der Prophetie 

04.12. Frauen in Leiterschaft?  

18.12. Die echte Weihnachtsgeschichte!  



Thora, Bibel und Koran im Vergleich 

1. Die Thora 

2. Die Bibel 

3. Der Koran 

4. Probleme zwischen Bibel und Koran 

5. Verhältnis von Thora, Bibel und Koran 

 





1. Die Thora 

• Die Thora gilt als das von Mose dem Volk 
Israel überbrachte Gesetz Gottes, wie es 
in den 5 Büchern Mose, dem Pentateuch, 

überliefert wird.  

• Die Thora ist nicht nur Gesetz, sie ist „die 
Lehre schlechthin“.  



1. Die Thora 

• Die Thora ist göttlichen Ursprungs und 
von Mose = Dogma des jüdischen 

Glaubens. 

• Die Thora ist unersetzbar und die einzige 
vollständige Offenbarung Gottes.  

• Damit grenzt man sich vom Christentum 
und vom Islam ab, die sich auch auf die 

Thora beziehen. 



1. Die Thora 

• Spätere Schriften (z.B. Talmud) gelten 
nur als Interpretationen der Thora.   

• Die Thora ist unveränderbar (Dtn.4,2).  



1. Die Thora 

• Man geht davon aus, dass Mose 613 
Gebote erhalten hatte (365 negative, 248 

positive). 613 = 365 Tage des Jahres + 
248 Körperteile des Menschen. Auch 

sollen die 613 Gebote den 613 
Buchstaben des Dekalogs entsprechen.  

• Fast alles verzeiht Gott, nicht aber eine 
Vernachlässigung des Thorastudiums. 





2. Die Bibel 

• 66 Bücher: 39 AT (hebr., aram.), 27 NT 
(griech.). 

• Zuverlässigste Quelle wenn es um Gott 
und den Glauben an Gott geht*. 

• Gott spricht DURCH die Bibel, Gott IST 
nicht die Bibel. 



2. Die Bibel 

• Verschiedene Schriftverständnisse und 
Auslegungsvarianten (Verbalinspiration, 

Inspiration, historisch-grammat., 
historisch-kritisch., 

tiefenpsychologisch…). 

• Buchtip: Effektives Bibelstudium (Gordon 
Fee, Douglas Stuart).  





3. Der Koran 

• Der Koran hat 114 Suren und ist etwa so 
dick wie das NT. 

• Im Koran ist die direkte Offenbarung 
Gottes niedergeschrieben.  

• Die arabische Sprache des Korans gilt als 
von Gott inspiriert, darum lange der 

Widerwille, den Koran in andere 
Sprachen zu übersetzen. 



3. Der Koran 

• Der Koran gilt als göttlichen Ursprungs, 
als ewig und unerschaffen und als bereits 

vor der Schöpfung in Form eines 
„himmlischen Urbuches“ und „Wort 

Gottes“ bei Gott seiend.  

• Seine Botschaft ist direkt und ohne 
Veränderungen an Mohammed 

übergeben worden. 
 



4. Problematiken bzgl. Bibel und Koran 

• Inhaltlich ist der Koran in gewisser Weise 
von der Bibel abhängig, da er viele 

Jahrhunderte nach der Bibel entstand 
und sich in weiten Teilen auf die Bibel 

bezieht.  

• Der Koran behauptet an vielen Stellen 
ausdrücklich, er würde die früheren 

Schriften und das Evangelium (“al-Injil”) 
bestätigen.  



4. Problematiken bzgl. Bibel und Koran 

• Die Widersprüche zwischen Bibel und 
Koran betreffen jedoch zentrale 

Glaubensaussagen und sind inhaltlich 
nicht überbrückbar, da sich die Aussagen 
von Bibel und Koran teilweise komplett 

ausschließen. 
  



4. Problematiken bzgl. Bibel und Koran 

• Die Aussagen des Korans beziehen sich 
ausdrücklich auf “das Buch” und “die 

Schrift” der Christen. Der Koran nimmt also 
auf den geschriebenen Text der Bibel Bezug 
und nicht etwa auf die gesprochene Lehre 

Jesu, wie manche Muslime meinen und 
dabei zugleich unterstellen, die Lehre Jesu 

sei anders als der geschriebene Text der 
Evangelien.  

  



4. Problematiken bzgl. Bibel und Koran 

• S. 3,78 sagt, dass die “Schrift” einen 
anderen Inhalt habe, als die Christen 
glauben:. "Viele von ihnen lesen ihre 
Verfälschungen so aus der Schrift vor, 
dass ihr glauben sollt, es sei so in der 

Schrift enthalten. So steht es aber nicht 
darin."  

 
  



4. Problematiken bzgl. Bibel und Koran 

• Wenn die Bibel nicht von Gott stammen 
würde, würde es der Koran auch nicht - weil 
er dies nämlich von den wichtigsten Teilen 

der Bibel (Tora und Evangelium) ausdrücklich 
behauptet. 

 
• Wenn die Bibel aber Gottes Wort ist, wäre es 

der Koran ebenfalls nicht, weil er mit der 
Bibel in fast allen elementaren Aussagen im 

Widerspruch steht. 
 



5. Verhältnis von Thora, Bibel und Koran 

• Thora und Bibel sind unproblematisch, 
vom Text her. Da die Bibel (AT) die Thora 

beinhaltet. 

• Der Koran setzt sich an vielen Stellen 
deutlich von Thora und Bibel ab, indem 

gelehrt wird, dass der Koran der Abschluss 
der Offenbarung Gottes an die Menschen 

darstellt. 
 
  



5. Verhältnis von Thora, Bibel und Koran 

• Damit würde das gesamte Konzept der 
biblischen Heilsgeschichte hinfällig und 
es bliebe letztlich allen Menschen nur 

eines: Muslim zu werden. 
  



5. Verhältnis von Thora, Bibel und Koran 

• Wenn Mohammed auf die Ebene des 
Heiligen Geistes und der Koran auf die 
Ebene Jesu gestellt werden, wird die 
Beantwortung folgender Frage sehr 

spannend: 

Glauben Juden, Christen und Muslime an 
denselben Gott?  

 



Thora, Bibel und Koran im Vergleich 

1. Die Thora 

2. Die Bibel 

3. Der Koran 

4. Probleme zwischen Bibel und Koran 

5. Verhältnis von Thora, Bibel und Koran 

 



Vielen Dank! 

Bibel.-Abend 
 

In zwei Wochen: Erneuertes Denken 


